
 
 
Modul 5.2: Gemeinwesenarbeit/Sozialraumorientierung (Vertiefung) 

Modulverantwortlicher: Prof. Dr. Gerhard Litges  

Qualifikationsstufe: Bachelor Studienhalbjahr: 2 oder 4 Modulart: Wahlpflicht 

Leistungspunkte (Credits):  

6 ECTS 

Arbeitsbelastung gesamt:  

180 Stunden 

davon Kontaktzeit:  

60 Stunden/4 SWS 

davon Selbststudium / 
Prüfungsvorbereitung:  

30/90 Stunden 

Dauer und Häufigkeit:  

1 Semester/jährlich 

Teilnahmevoraussetzungen:  

i.d.R. Kompetenzen aus Modul 5.1  

Qualifikationsziele / 
Kompetenzen 

Die Studierenden verfügen über vertiefte theoretische Kenntnisse bezüglich 
des sozialen Raums und ein Verständnis für Aktivierungs- sowie (planerische) 
Entwicklungs- und Veränderungsprozesse im Sozialraum unter Einbeziehung 
von Beteiligtengruppen. 

Durch praktische Einübung z.B. in konkreten Projekten können sie Methoden 
und Konzepte vor dem Hintergrund lokaler Realitäten einschätzen. Sie setzen 
eigene methodische und theoretische Fähigkeiten reflektiert ein. 

Inhalte des Moduls Vertiefung von Theorien und Methoden der Gemeinwesenarbeit und 
Sozialraumorientierung 

Aktivierungs- und Partizipationsmodelle 

Planung und Gestaltung von Entwicklungs- und Veränderungsprozessen im 
Sozialraum 

Lernbereiche Art der Lehrveranstaltung (i.d.R.) Semester (i.d.R.) Kontaktzeit 

Vertiefung von 
sozialraumorientierten 
Konzepten 

Seminar, Übung 2 oder 4 4 SWS 

Lernformen Seminare vertiefen interaktiv fachspezifische Inhalte in einer Mischung aus 
seminaristischer Gruppenarbeit, Referaten, Lehrvortag, moderierten 
Diskussions- und Projektlernformen. Übungen ermöglichen die Anwendung 
von fach- und projektspezifischen Methoden und Verfahren durch Training, 
Fall-/ Projektarbeit, Werkstätten etc. 

Prüfungsform 1 PL: Portfolio, Referat 

(Grundlagen-)Literatur Einschlägige aktuelle Fachliteratur, die in den jeweiligen Lehrveranstaltungen 
bekannt gegeben wird.  

 

 


